
Mindmap dmplaner Abgleichprogramme 

 Jürg Kaltenrieder 
direct Erfolge erzielen 
www.directmarketing-support.ch 

 

2 Verfahrenes muss immer eine grössere Anzahl (brutto) geliefert werden um nach 
dem Abgleich eine genug grosse Menge Adressen (netto) zu erhalten

es werden je nach Schärfegrad eines Abgleiches 
mehr Adressen als Doppeladressen erkannt 

es wird aufgrund des Abgleichprotokolls die effektiv 
einzusetzende Menge der Adressen bestimmt

die Abgleichkosten richten sich aufgrund der Bruttomenge 
und der Anzahl der versch. Listen

Abgleichprogramme

nach Listenpriorität

1) Adresslisten werden mit Kundenkartei, jene welche wir nicht anschreiben 
     wollen und der Robinson Liste SDV verglichen
2) Liste Nr.1 wird vollständig in ZG aufgenommen

3) von Liste Nr. 2 nur noch, wer nicht schon in Rang 1 enthalten ist 
     ==> ergibt neue Gruppe
4) von Liste Nr. 3 nur noch, wer nicht in der neuen Gruppe 
     (ganze Nr.1 und Rest von Nr.2) enthalten ist

Randomabgleich

1) Adresslisten werden mit Kundenkartei, jene welche wir nicht anschreiben
     wollen und der Robinson Liste SDV verglichen
2) aus jeder Liste wird nach Zufallsprinzip (Nr.1:jeder 2./Nr 2:jeder 5./Nr.3:jeder 10..)
     gleichm. gleiche Adressmengen gezogen+verglichen
3) existiert Adresse schon, wird sie ausgeschieden. 

4) ist sie nich vorhanden, wird sie aufgenommen
5) bis die verangte Anzahl Adressen erreicht ist


